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Allianz Gruppe: Ergebnisentwicklung im 2. Quartal 2011 Allianz @
1. Halbjahr 2011 — Erfolgreich trotz Gegenwind

=  Gesamtumsatz erreicht 54,5 Mrd. EUR

= QOperatives Ergebnis mit 4,0 Mrd. EUR auf Zielkurs:
- S-U: 2,0 Mrd. EUR — Naturkatastrophen gut verkraftet
- L/K: 1,4 Mrd. EUR — Geschaft weiterhin auf Zielniveau
- AM: 1,1 Mrd. EUR — Asset Management baut Bedeutung aus

= Halbjahrestiberschuss von 2,0 Mrd. EUR

= Solvabilitat vor Einflhrung von Solvency Il unverandert stark
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Verbesserung Kundenangebote und Profitabilitat

weiter im Fokus

Meilensteine im ersten Halbjahr 2011

Januar Februar

Allianz Leben und

AGI grinden Joint Venture
Allianz Corporate Pension
Advisors (ACPA)

O

Allianz Investitionen in
Wind- und Solarenergie
Ubersteigen 1 Mrd. EUR

Starkung Asset

Marz April Mai Juni Juli
Allianz und BMW Bindelung
bauen internationale russischer Einheiten
Zusammenarbeit aus angekundigt
Allianz begibt Allianz begibt US Allianz begibt
Hybridanleihe Katastrophen- WADHERYE
anleihe Coco-Anleihe
O O—0 C >

Euler Hermes

Allianz stockt | Management kooperiert mit CPIC
Beteiligung durch Pimco in China
an CPIC auf | Vertriebsplattform

in Amerika

Grindung des
Joint Ventures
Allianz Popular

Rebranding Mondial
in Allianz Global
Assistance

Kooperation mit
Daimler in Indien
vereinbart

Investments in
norwegische Gas-
Pipeline Gassled

Frankreich und
Deutschland fuhren
modulare Kfz-
Versicherungen ein
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Leistungen nach Naturkatastrophen im 1. Halbjahr

Uberblick der groRten Naturkatastrophen und ihrer Schadenproportionen fur die Allianz Gruppe

Andere Japan

Fluten € Erdbeben & ~‘
w Tsunami ,f
Tornados ' 910
Uberschwemmungen/ :
? Zyklon Yasi . Australien |
Fluten/

Erdrutsch ¥ Neuseeland

Ve
Erdbeben

Deutschland

) H Istirm
Wintersturme agelstirme USA

} Allein aus dem 1. Halbjahr betragen die Leistungen an Kunden 910 Mio. EUR
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Verbliebener Anderungsbedarf bei Solvency II

= Uberschusskapital von Tochtergesellschaften anerkennen, um Unternehmen
aus Staaten mit konservativer Rechnungslegung nicht zu benachteiligen

Gruppen- = Diversifikationseffekte berticksichtigen

solvabilitat = Solvency Il wie vorgesehen organisationsform-neutral einfihren, um
wirtschatftlich nicht notwendige Strukturdnderungen zu vermeiden

= Wichtigen (Eigen- und Fremd-) Kapitalgeber flr Banken erhalten

Finanzierung = Weitere Verteuerung der Refinanzierung von Banken vermeiden
der

; = Versicherer als Investor in Branchen mit langfristigem
Realwirtschaft gimstig

Investitionsbedarf erhalten

= Zuruickhaltendere Kreditvergabe der Banken vermeiden

} Volkswirtschaftliche Aspekte des Versicherungsgeschafts vollstandig berticksichtigen
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Wachstum der Weltwirtschaft schwacht sich ab

Reale Wachstumsraten des BIP 2009 - 2012 (%)
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Staatsverschuldung: Probleme und Herausforderungen

Griechenland stabilisieren Fiskalpolitik koordinieren

Stabilitats- und
Wachstumspakt

Krisenbewaltigung

Konsolidierung und
Strukturreformen Makrookonomische

Wachstum Uberwachung

Weitere politische
Integration

@ Schuldenkrise

Ansteckungsgefahren

Wirtschaftsrickgang

Unsicherheit

Ansteckung verhindern
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Krisengipfel sorgt flr begrenzte Erleichterung an den Markten

Renditedifferenz gegen 10-jahrige deutsche Indikatoren zur Staatsverschuldung ausgewéhlter
Staatsanleihen, Prozentpunkte?! EWU-Lander?
16 2010
15 in % Defizit Primar- Bruttostaats- Auslands- Nettogeld- Kredit-
des BIP saldo  verschul- verschul-  vermdégen priv. rating

14 dung dung Haushalte
13
12 Griechenland = -10,5 -3,7 142,8 94,2 55,0 CC
11 ‘
10 Irland -32,4 -29,3 96,2 54,9 64,0 BBB+
9 ,“ |
8
7 Portugal -9,1 -4,4 93,0 59,9 123,0 BBB-
6
5 \ Spanien 92 73 60,1 31,1 77,0 AA
4 N
3 A

4 Italien -4,6 -0,4 119,0 55,5 181,0 A+
2 0y,

L A

1 NN -
0 Frankreich -7,0 -5,2 81,7 51,4 142,0 AAA

Aug Nov Feb May Aug Nov Feb May
2009 2010 2011

. . . Deutschland -3,3 -1,2 83,2 37,8 136,0 AAA
Spanien M Portugal M Griechenland ™ Italien I Irland

1) Quelle: EcoWin
2) Quelle: Bloomberg, Eurostat, national central banks 9

© Allianz SE 2011



Allianz Gruppe: Ergebnisentwicklung im 2. Quartal 2011 Allianz @
Status und Ausblick 2011

(Mrd. EUR)
. +0.5
~8,0
0.4 W t

. I 05 = Prognosespanne beim Gruppen-

ergebnis reflektiert Diversifikation

1,4
- = Haftungsausschluss:

Einfluss von Naturkatastrophen
und der Entwicklung an Finanz-
markten sowie der Weltwirtschaft
nicht vorhersehbar

Schaden- Leben/ Asset Corporate Gruppe
Unfall Kranken Management und
Sonstiges

} Allianz auf Kurs flr operatives Ergebnisziel 2011
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Haftungsausschluss

Allianz @)

Diese Aussagen stehen unter untenstehendem Vorbehalt bei Zukunftsaussagen.

Vorbehalt bei Zukunftsaussagen

Soweit wir in diesem Dokument Prognosen oder Erwartungen &uf3ern
oder die Zukunft betreffende Aussagen machen, kénnen diese Aussagen
mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden
sein. Die tatsachlichen Ergebnisse und Entwicklungen kénnen daher
wesentlich von den geduBerten Erwartungen und Annahmen abweichen.
Neben weiteren hier nicht aufgefiihrten Griinden kdnnen sich Abweich-
ungen aus Veranderungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und
der Wettbewerbssituation, vor allem in Allianz Kerngeschaftsfeldern
und -markten, aus Akquisitionen sowie der anschlieRenden Integration
von Unternehmen und aus Restrukturierungsmalinahmen ergeben.
Abweichungen kdnnen auferdem aus dem Ausmaf oder der Haufigkeit
von Versicherungsfallen (zum Beispiel durch Naturkatastrophen), der
Entwicklung der Schadenskosten, Stornoraten, Sterblichkeits- und
Krankheitsraten beziehungsweise -tendenzen und, insbesondere im
Bankbereich, aus der Ausfallrate von Kredithehmern resultieren.
Auch die Entwicklungen der Finanzmérkte (z.B. Marktschwankungen

oder Kreditausfalle) und der Wechselkurse sowie nationale und

internationale Gesetzesanderungen, insbesondere hinsichtlich steuer-
licher Regelungen, kénnen entsprechenden Einfluss haben.
Terroranschlage und deren Folgen kdénnen die Wahrscheinlichkeit und
das Ausmald von Abweichungen erhdhen. Die Gesellschaft Gbernimmt
keine Verpflichtung, Zukunftsaussagen zu aktualisieren.

Keine Pflicht zur Aktualisierung

Die Gesellschaft Ubernimmt keine Verpflichtung, die in dieser

Prasentation enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.

11

© Allianz SE 2011



	Allianz Gruppe:�Ergebnisentwicklung im 2. Quartal 2011
	Foliennummer 2
	1. Halbjahr 2011 – Erfolgreich trotz Gegenwind
	Verbesserung Kundenangebote und Profitabilität weiter im Fokus
	Leistungen nach Naturkatastrophen im 1. Halbjahr
	Verbliebener Änderungsbedarf bei Solvency II
	Wachstum der Weltwirtschaft schwächt sich ab
	Foliennummer 8
	Krisengipfel sorgt für begrenzte Erleichterung an den Märkten
	Status und Ausblick 2011 �(Mrd. EUR)
	Haftungsausschluss

